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Spielplatz Pfarrsiedlung
saniert und erweitert

Endlich ist es soweit: Nach Lieferung und Montage der neuen Geräte und der notwendigen Sanierung der 
Grünfl äche steht der endgültigen Fertigstellung zum Beginn der Sommerferien nichts mehr im Wege. Die 
Gesamtkosten für dieses Projekt belaufen sich auf ca. 20.000 Euro. Für die tatkräftige Mitarbeit bedankt sich 
GGR Andi Knapp bei den Bauhofmitarbeitern und Ing. Michael Pasching.
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Sehr geehrte 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Vor Beginn der Sommer-
ferien und der Hauptur-
laubszeit war das örtliche 
Raumordnungsprogramm 
entsprechend zu ändern 
und zu adaptieren. Der Ent-
wurf der 6. Änderung des 
örtlichen Raumordnungs-
programms, der Fa. Emrich 
Consulting ZT-GmbH Wien 
wurde in der Zeit von 25.04 
bis 06.06.2016 öffentlich 
kundgemacht. Obwohl es 
sich um eine sehr „trockene 
Materie“ handelt, versuche 
ich kurz zusammengefasst 
darüber zu informieren: 
Änderungsfall 1 Flächen-
widmungsplan:
Verbreiterung der Ver-
kehrsfl äche südlich der Auf-
schließungszone BK-H-A2 
auf 8,5 sowie jener östlich 
der Aufschließungszone BK-
H-A2 auf 11,5 m
Änderungsfall 2 Flächen-
widmungsplan:
Rückwidmung von Bauland 
Betriebsgebiet in Grünland 
Land- und Forstwirtschaft 
im Bereich der ehemaligen 
Mühle – Reinprechtsmüh-
le, Ausweisung der unter 
Denkmalschutz stehenden 
ehemaligen Mühlengebäu-
de als „erhaltenswerte Ge-
bäude im Grünland. 

Änderungsfall 3 Flächen-
widmungsplan:
Verbreiterung der öffent-
lichen Verkehrsfl äche bzw. 
Anpassung an den aktuel-
len Kataster zur Errichtung 
eines Fuß- und Radweges 
entlang der Kamptalstraße 
B34 
Die Verordnung zur Ände-
rung des örtlichen Raum-
ordnungsprogramms wurde 
vom Gemeinderat einstim-
mig beschlossen. 

Beschlussfassung über die 
Verordnung zur Erlassung 
eines Teilbebauungsplanes 
Bauland Kerngebiet-Han-
delseinrichtungen
Der Entwurf zur Erlas-
sung eines Teilbebauungs-
plans Bauland Kerngebiet 
Handelsleinrichtungen 
BK-H-A2 der Fa. Emrich 
Consulting ZT-GmbH, Wien 
über die geplante Ände-
rung wurde in der Zeit von 
25.04 bis 06.06.2016 öffent-
lich kundgemacht.
Die entsprechende Verord-
nung wurde ebenso ein-
stimmig vom Gemeinde-
rat beschlossen, wobei ich 
nachfolgende Punkte noch-
mals anführen darf: 
§ 3 Bebauungsvorschriften
Mindestanzahl von Abstell-
anlagen für Kraftfahrzeuge:
a.  Je Wohneinheit sind min-

destens 1,2 Stellplätze 

für Kraftfahrzeuge auf 
Eigengrund zu errichten.

b.  Die Mindestanzahl von 
Abstellanlagen für Kraft-
fahrzeuge (gem. §11 NÖ 
Bautechnikverordnung 
2014) ist für betriebliche 
Nutzungen um mindes-
tens 20% zu erhöhen.

Erhöhter baulicher Schall-
schutz der Außenbauteile 
(inkl. Lärmschutzfenster):
a.  Die Außenbauteile von 

neu geschaffenen Wohn-
gebäuden müssen ei-
nen erhöhten baulichen 
Schallschutz aufweisen.

Beschlussfassung über die 
Raumordnungsverträge 
Bauland Kerngebiet-Han-
delseinrichtung
Die Verordnung zur Freiga-
be der Aufschließungszone 
Bauland Kerngebiet Han-
delseinrichtung wird eben-
so einstimmig beschlossen. 
Die Freigabebedingungen 
dieser Aufschließungszone 
sind erfüllt: 
1.  Erlassung eines Bebau-

ungsplanes für den Be-
reich der Aufschließungs-
zone mit geeigneten 
Lärmschutzmaßnahmen 
und einer verkehrstech-
nisch abgestimmten Auf-
schließung des Areals.

2.  Abschluss eines Vertra-
ges, enthaltend die in ei-

nem typischen Ortskern 
entsprechenden Nut-
zungsmischung, durch 
den weiters die Umset-
zung von erforderlichen 
Anpassungsmaßnahmen 
bei der Infrastruktur si-
chergestellt wird. 

Weitere wichtige Beschlüs-
se betrafen die Fenster-
sanierung Apotheke. Im 
Objekt Landsknechtplatz 
1 in 2 Bauetappen, ein 
Grundsatzbeschluss über 
einen Grundstücksankauf 
von der Pfarre und die da-
mit verbundenen Schürfe 
und Bodenproben für den 
Grund ankauf zur Beschluss-
fassung an. 

Ich darf Ihnen einen schö-
nen Sommer bzw. erholsa-
men Urlaub wünschen. 

Ihre Liselotte Golda
Bürgermeisterin

Impressum, Offenlegung – Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern, vertreten 
durch Bgm. Liselotte Golda, 3493 Hadersdorf. Redaktion: Wolfgang Mandl. Erscheinungsweise: vierteljährlich – 
 kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im Gemeinde gebiet.

Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens 
„Schadstoffarme  Druckerzeugnisse“

Lhstv. Mag. Wolfgang Sobotka 
lud anlässlich seiner Amtsüber-
nahme als Innenminister viele 
Wegbegleiter zur Verabschie-
dung nach St. Pölten. Unter 
ihnen auch Bürgermeisterin 
Liselotte Golda und Amtskolle-
gen aus dem Bezirk Krems. 
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Jubilare

80. Geburtstag Brigitte Britton – Obfrau SB Hannelore Gart-
ner, Gertrude Hietl, Brigitte Britton, GR Andreas Neumayr, 
Timothy Britton, GR Elisabeth Docekal (vl.n.r.)

80. Geburtstag Leopoldine Weißmann – Sohn Ewald Weiß-
mann (Kdt. FF Hadersdorf am Kamp), UGR Ing. Andrea 
Kretz, Leopoldine Weißmann, GGR Franz Höbart, Bgm. 
Liselotte Golda (vl.n.r.)

Goldene Hochzeit Kargl – Hannelore Gartner, UGR Ing. 
Andrea Kretz, Thomas Kargl, Karoline Kargl, Margarethe 
Zaiser, Franz Kargl, GGR Franz Höbart, Margret Kreitner, 
Bgm. Liselotte Golda (vl.n.r.)

Goldene Hochzeit Brigitte und Timothy Britton – Sophie 
Puhl, GGR Franz Höbart, Brigitte und Timothy Britton, Hilda 
Mayer, GR Andreas Neumayr, UGR Ing. Andrea Kretz (vl.n.r.)

Standesamt
❙  Geburten
Valentina Haller am 01.03.16, Hadersdorf, 
Wiener Straße 14a
Vanessa Oberlojer am 07.04.16, Hadersdorf, 
Waggerlstraße 12
Jessica Heinisz am 20.04.16, Hadersdorf, Jubiläumsstraße 2
Joshua Jedenastik am 14.05.16, Hadersdorf, Leuthner-
siedlung 12/2
Finn Dietl am 18.05.16, Hadersdorf, Waggerlstraße 20

❙ Sterbefälle
Josef Schinerl am 24.04.16, Hadersdorf, Jubiläumsstraße 11

mühlgasse 5, 3493 hadersdorf · neufang 2, 3483 feuersbrunn
office@bartl-backtradition.at · www.bartl-backtradition.at
     facebook.com/konditoreibartl     

für den 

schönsten tag ...

... im leben eines brautpaars 

kreieren wir hochzeitstorten ganz

nach ihren vorstellungen. 

dabei sind ihren wünschen kaum

grenzen gesetzt. wir sind ihr 

spezialist für hochzeitstorten 

aller art. 
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❙ Ankauf von 5 Stk. 
Teppichen im Kinder-
garten € 1.381,20

Im Kindergarten wurden so 
wie im Vorjahr noch 5 neue 
Spielteppiche gekauft, da 
die Teppiche bereits 20 Jahre 
und älter waren. Die Materia-
lien sind nach dem neuesten 
brandschutztechnischen Kri-
terien ausgewählt worden.

❙ Ankauf eines Defibril-
lators im Bad € 1.700,-

Um noch schneller und ef-
fi zienter Erste Hilfe leisten 
zu können wurde für das 
Freibad ein Defi brillator an-
gekauft. Während der Win-
termonate liegt das Gerät im 
Gemeindeamt während der 
Öffnungszeiten auf.

❙ Auspflanzung Rabatt 
bei Wappenbaum 
€ 1.000,-

Das Rabatt beim Wappen-
baum wurde von der Gärtne-
rei Holzer neu ausgepfl anzt. 
Damit wurde wieder ein klei-

ner Beitrag für ein schönes 
Ortsbild geleistet.

❙ Jugendförderung 2016 
€ 7.500,-

Das jährliche Gemeindebud-
get sieht eine Jugendförde-
rung für die jungen Mitglie-
der in unseren Vereinen vor. 
Wir freuen uns auch heuer 
wieder die Jugendarbeit in 
unseren Vereinen in dieser 
Höhe unterstützen zu kön-
nen. 

❙ Sanierung Ausfahrt 
Kremserstraße 
€ 31.000,-

Im Gemeinderat wurde be-
schlossen, die Ortseinfahrt 
bzw Ausfahrt in der Kremser-
straße general zu sanieren. 
Es wurde die Firma Teerag 
Asdag beauftragt.

❙ Hagelabwehrbeitrag 
2016 € 2.725,-

Die Gewitter und Unwetter 
werden auch in unserer Ge-
gend von Jahr zu Jahr mehr. 

Für die Einrichtung der Ha-
gelabwehr sind wir als Ge-
meinde sehr dankbar. Wie 
jedes Jahr beschließt der 
Gemeinderat einen Hagel-
abwehrbeitrag in Höhe von 
€ 25/ha

❙ Ausgaben Parkfest 
€ 30.000,-

Vom 1.-3. Juli fi ndet das 50. 
Hadersdorfer Parkfest statt. 
Für diese Veranstaltung fal-
len Kosten für Bands, Secu-
rity’s, Toilettanlagen, Bewer-
bung, Karten, Gutscheine, 
von ca. € 30.000,- an, diese 
Kosten werden Großteils mit 
Erlösen von Eintrittskarten 
wieder hereingebracht.

❙ Ankauf Gastherme 
Kanzlei € 5.619,32

Bei der alljährlichen Gasther-
menüberprüfung wurde fest-
gestellt, dass die Therme der 
Gemeindekanzlei einer grö-
ßeren Reparatur bedarf und 
eine Neuanschaffung günsti-
ger ist. Deshalb wurde unse-

rem ortsansässigen Installa-
teur der Auftrag erteilt eine 
neue Therme zu installieren. 

❙ Einstellungen der 
Holz-Alu-Türen im 
Kindergarten € 1.233,60

Die Alutüren im Kindergar-
ten sind im ganzen Jahr Wind 
und Wetter ausgesetzt. Dies 
hatte zu Folge, dass manche 
Türen nicht mehr richtig zu 
schließen waren. Die bau-
ausführende Firma wird die 
Neueinstellung der Türen 
durchführen.

❙ Müllplatz Friedhof 
€ 22.000,-

Der Müllplatz am Fried-
hofsgelände ist in die Jahre 
gekommen und muss neu 
gestaltet werden. Die vor-
handenen desolaten Mauern 
werden entfernt und neue 
Betonwände geschalt. Somit 
soll sich dieser Bereich nach 
Fertigstellung in das Gesamt-
bild optisch ansprechender 
einfügen.

Geplante Projekte in Hadersdorf

Time to say goodbye!
Das Luna-Team bedankt 
sich für 15 Jahre Treue.

Abschlussfest ist am 
25. Juni ab 18 Uhr 

mit Life Musik unter dem
Motto „Bad Taste Party“

Letzter Auftritt: 1.7. – 3.7. am Parkfest
An Tagen wie diesen möchten wir gerne mit euch feiern.

Euer Luna-Team

Mitt agsteller von 11:30 – 13:30 h | mit Suppe 6,30 / ohne Suppe 5,90
Jeden Freitag Pizza von 15:00 – 21:00 h, alle Pizzas auch zum Mitnehmen.
Jeden letzten Samstag im Monat verschiedene Burger von 17:00 – 21:00 h

Bahnstraße 2
3491 Straß im Straßertal
Tel. 02735/20708
Email: c.lepolt@gmx.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
MI Ruhetag
MO-DI 07:00-20:00 h
DO-FR 07:00-22:00 h
SA 08:00-22:00 h
SO u. Feiertag 08:30-18:00 h

Die Hadersdorfer Landsknech-
te unter Vormann Gerhard 
Watzinger besuchten unseren 
Ehrenbürger Matthias Roch 
mit Frau Bürgermeisterin 
 Liselotte Golda und einer Ab-
ordnung vom ÖKB Hadersdorf 
& Kammern sowie vom SC 
Hadersdorf, der den Taufwein 
übergab.
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Insgesamt waren 49 Personen beim Frühjahrsputz im Gemeindegebiet von Hadersdorf-Kammern am Samstag, 09.04.2016 unterwegs 
und haben neben 22 vollen Müllsäcken auch noch u.a. Stahlfelgen, Zaunteile, Betonringe und Eisenabfälle eingesammelt. Die Marktge-
meinde Hadersdorf-Kammern bedankt sich sehr herzlich für diese wertvolle Unterstützung für unsere Umwelt. UGR Ing. Andrea Kretz

Frühjahrsputzaktionen in der Gemeinde

Wenn der Sommer hält, was 
das Frühjahr verspricht, 
dann haben öffentliche und 
private Schwimmbäder einen 
Massenansturm zu erwarten. 
Damit die Badefreude aber 
ungetrübt bleibt, sind techni-
sche und chemische Vorkeh-
rungen bei Swimmingpools 
zu beachten.

❙ Wasser sauber halten 
Je weniger Schmutz in den 
Swimmingpool hineinkommt, 
umso geringer ist der Auf-
wand, das Wasser sauber zu 
halten. 
• Duschen Sie daher vor dem 
Baden gut und cremen Sie 
sich erst nach dem kühlen 
Bad mit Sonnencreme ein. 
• Entfernen Sie regelmäßig 
Gras, Laub und andere Grob-
stoffe mit dem Kescher oder 
dem Bodensauger. 
• Verwenden Sie Abdeckpla-
nen besonders im Frühjahr 
beim Pollenflug.
Eine gute Pool-Technik 
(Umwälzfilter, Flockung, Bo-
densauger, Kescher) lässt nur 
wenige Verschmutzungen im 
Wasser zurück und reduziert 
den Chemikalieneinsatz auf 
ein Minimum!

❙ Am besten neutral!
Der pH-Wert hat großen 
Einfluss auf die notwendige 

Menge von Desinfektionsmit-
teln und soll durch pH-regu-
lierende Chemikalien stabil 
gehalten werden. Desinfi-
ziert wird im Swimmingpool 
in vielen Fällen immer noch 
mit Chlor, das vergleichswei-
se günstig und in der Hand-
habung einfach ist und bei 
pH-Werten zwischen 6,8 und 
7,4 nur in sehr geringen Do-
sen zugesetzt werden muss. 

❙ Die Natur zeigt wie es 
geht!

Wer eine wirklich chemie-
freie Alternative sucht, ist 
mit einem Schwimmteich 
bestens beraten. Bei ver-
gleichbar guter Wasserquali-
tät kommen Sie zusätzlich in 
den Genuss eines naturnahen 
Badeerlebnisses!
Wenn Sie während des Jahres 
öfter Algenprobleme haben, 
überprüfen bzw. erhöhen Sie 

die Umwälzleistung und op-
timieren Sie die Durchströ-
mung des Beckens. Phosphor 
ist der wesentlichste Nähr-
stoff für Algen im Wasser 
– eine gute Flockungsfiltra-
tion kann diesen Nährstoff 
aus dem Wasser entziehen. 
Auch das Füllwasser sollte 
schon möglichst wenig Phos-
phor (<20yg /L) enthalten. 
Sie brauchen also keine spe-
ziellen Chemikalien gegen 
Algen.

❙ Sicher durch den 
Winter

Sie müssen das Pool-Wasser 
im Herbst nicht jedes Jahr 
entleeren. Eine Verrieselung 
am eigenen Grund ist grund-
sätzlich erlaubt, sofern keine 
Algizide eingesetzt wurden 
und die letzte (Chlor)-Des-
infektion vor einigen Tagen 
erfolgte. Das Wasser sollte so 

langsam verrieselt werden, 
dass es im eigenen Garten 
versickern kann ohne Bau-
werke zu vernässen. Eine Ver-
rieselung auf Nachbargrund 
oder in der Nähe von Brun-
nen ist nicht erlaubt. Die Ein-
leitung in ein Oberflächenge-
wässer, also etwa einen Bach 
bedarf einer wasserrechtli-
chen Bewilligung.

UGR Andrea Kretz
Weitere Informationen zum 
Thema Swimmingpool erhal-
ten Sie bei der Energie- und 
Umweltagentur NÖ unter 
www.enu.at, office@enu.at, 
Tel. 02742/21919

Baden gehen – erfrischendes Nass

3493 Hadersdorf  Tel.: 02735/23 63 
Fax-DW: 4  office@neumayr-muehle.at

MEHLE . NATURKOST 
LANDESPRODUKTE

Wir verarbeiten bestes Getreide der Region  
zu wertvollen Mehlen. Köstliche Dinkel-  
und Naturkostprodukte im Mühlenladen.

www.neumayr-muehle.at

Neumayer_Inserat_Allgemein_90x30_II.indd   1 06.05.14   15:21
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ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

Der diesjährige Gesundheits-
tag, eröffnet von unserer Frau 
Bürgermeisterin, hatte ein 
vielfältiges Angebot und gab 
den Besuchern wieder neue 
Anreize, viele Tipps und Mo-
tivation bezüglich Gesund-
heit am Ball zu bleiben. Es 
wurde Blutdruck, Choleste-
rin und Blutzucker gemessen. 
Dr. Henryk Pieh beantworte-
te gerne ihre medizinischen 
Fragen und die Firma Opti-
ker Huber führte einen Seh- 
und Hörtest durch. 
Zahlreiche Informations-
stände (Apotheke zum Auge 
Gottes, Volkshilfe, Hilfswerk, 
Caritas, Neumayrmühle, …) 
zeigten ihre Produkte und 
Leistungen.
Auch die Bewegungswork-
shops von Jutta Tröstl und 
Tanja Kern waren gut be-
sucht. Der Bitte wieder „Smo-
vey“ anzubieten werden wir 
versuchen nachzugehen und 
wenn möglich im Herbst ei-
nen Kurs über die Gesunde 
Gemeinde anbieten.
Herr Prim. Univ. Prof. Dr. Mi-

chael Hirschl zeigte uns in 
einem kurzweiligen Vortrag 
wie wichtig eine Lebensstil-
modifi kation ist, um die eige-
ne Herzgesundheit zu unter-
stützen.
Fr. Marlene Kienbacher vom 
Verein Veggruf informier-
te die Zuhörer wie man sich 
auch vegan lecker ernähren 
kann.
Bei einem interessanten Vor-
trag von Dr. Richle hörte man 
Grundlegendes zum Thema 
Allergien und Ihre Auslöser. 
Die Allergie ist eine Über-
reaktion des Immunsystems, 
die Gründe sind ebenso viel-
fältig, wie deren Symptome, 
die auslösenden Faktoren 
sind nicht immer gleich er-
kennbar. Der Körper ist ein 
gesamt Organismus und 
dementsprechend reagiert er 
auch.
Der Vortrag von Dr. Pieh 
„Was kränkt macht krank“ 
befasste sich umfangreich 
mit Situationen aus dem 
Alltag und wie unterschied-
lich die Menschen mit den 

verschiedensten Situationen 
umgehen bzw. Worte und Ta-
ten aufnehmen und was tun, 
um sich weniger gekränkt zu 
fühlen.

Auch ein herzliches Danke-
schön unserer Fr. Bauer, die 
in gewohnter Weise die Kin-
der betreute, wo sich auch 
die Kleinsten sichtlich wohl 
fühlten.
Kulinarisch wurden wir von 
Roman Bartl unterstützt, der 
ein leckeres Vollkornbrot 
spendete.
Trotz des schönen Wetters 
war es ein gelungener Ge-

sundheitstag und als Arbeits-
kreisleitung möchte ich mich 
bei allen bedanken, die die-
sen Tag mit ihrer Mitarbeit 
ermöglicht haben.

Birgitt Schwarzinger 
(AK Leitung)

❙ Laufende Aktivitäten 
ab September:

Gesundheitsgymnastik mit 
Tanja Kern jeden Dienstag 
von 19 bis 20 Uhr in der Pau-
senhalle der VS Hadersdorf.
Bei der „Gesunde Kocherei“ 
soll man gemeinsam kochen, 
essen, Spaß haben und plau-
dern. Anhand von leichten, 
gut nachahmbaren Rezepten 
wird den Teilnehmern/Innen 
(Zielgruppe 50plus) gezeigt, 
was es bedeutet regional, 
saisonal und vielfältig zu 
kochen. Termine werden im 
Veranstaltungskalender be-
kanntgegeben.

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Gesunde Gemeinde Haders-
dorf/Kammern

Gesunde Gemeinde Hadersdorf-Kammern

Sommerferien-
spiel 2016
Das Programm für das heurige Sommerferi-
enspiel wird wieder sehr abwechslungsreich. 
Es werden sehr zahlreiche interessante Ver-
anstaltungen von den Gewerbetreibenden 
und Vereinen unserer Gemeinde angeboten.

JGR Stefan Ehrenberger
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Gerade der Sommer, auf den 
wir so sehnsüchtig warten, 
bringt die Blutspendedienste 
ins Schwitzen. Warme Tempe-
raturen locken ins Freibad, 
machen Lust auf Urlaub oder 
Grillen und Sporteln unter 
freiem Himmel. Wer denkt 
da noch ans Blutspenden? 

Zusätzlich stellt uns auch die 
heurige Europameisterschaft 
vor eine große Herausforde-
rung, weil man im Fußball-
fi eber möglicherweise aufs 
Blutspenden vergisst. Doch 
gerade in der Urlaubszeit 
werden mehr Blutkonserven 
als sonst benötigt.

❙ Sie haben es in der 
Hand!

Durch Ihre Blutspende kön-
nen Sie helfen Engpässe in 
der Blutversorgung zu ver-
hindern. Krempeln Sie die 
Ärmel auf und helfen Sie mit, 
damit die Blutversorgung 
auch nach den Sommermo-
naten gewährleistet werden 
kann. Blut kann durch nichts 
ersetzt werden. Wer Blut 
braucht, braucht das eines 
Mitmenschen.
Die nächste Blutspendeakti-
on fi ndet übrigens am Frei-
tag, 23.9.2016, von 16.00-
20.30 Uhr beim FF-Haus 
Hadersdorf statt. 
Achtung: Um diese Möglich-
keit nutzen zu können dür-
fen Sie davor noch bis 29.7. 
woanders Blut spenden. Da-
nach wäre der nötige 8-Wo-

chen-Abstand nicht mehr ge-
geben!
Termine: www.blut.at
Hotline: 0800 190 190

Die Blutversorgung macht keine Sommerpause

Blutspendeaktion 
FF Hadersdorf

Freitag 23.09.2016 
von 16-20:30 Uhr

Franz Eigl-Strasse 18  |  A-3910 Zwettl
Tel.: 02822 / 52516  |  Fax: DW 10

Rechte Kremszeile 6  |  A-3500 Krems 
Tel.: 02732 / 832 31  |  Fax: DW 6

Kurse
Spezifisch

ab sofort ist der

Einstieg jederzeit möglich! 

im Juni ab 14.00 oder 16.00 Uhr

im Juli ab 8.00 Uhr

A-Kurse 

am 15.07.2016 

am 12.08.2016

C-Kurse 

ab 18.07.2016 

ab 16.08.2016

F-Kurse 

am 14.07.2016 

am 11.08.2016

BE-Kurse 

am 14.07.2016 

am 11.08.2016

Moped-Kurse 

ab 08.07.2016 

ab 05.08.2016

f a h r s c h u l e @ d o l e j s c h i . a t 

w w w. d o l e j s c h i . a t

Rechte Kremszeile 6 . A-3500 Krems . Tel.: 02732/83231 . www.dolejschi.atKREMS

A, C, F, BE

und Moped

mind. 1x

im Monat!

Kurzkurse

Nach den Planungen im Jahr 
2015 wurde heuer der Spiel-
platz in der Pfarrsiedlung sa-
niert bzw. um 4 neue Geräte 
erweitert. Die Gesamtkosten 
für dieses Projekt beliefen 
sich auf ca. Euro 20.000,00 
und nachdem die Geräte 
mittlerweile geliefert und 
aufgestellt wurden, kann der 
Spielplatz schon bald eröff-
net werden.
Schäden an der Grünfl äche 
haben leider dazu geführt, 
dass es betreffend der Öff-

nung des Spielplatzes zu 
einer Verzögerung kam. Es 
musste sowohl der Fallschutz 
für die Geräte neu errichtet 
und zudem das Gras neu an-
gebaut werden. Der Spiel-
platz sollte aber rechtzeitig 
zum Start der Sommerferien 
fertiggestellt sein!
Mein Dank ergeht an die 
Bauhofmitarbeiter und Ing. 
Michael Pasching, die bei 
dem Projekt mitgearbeitet 
haben!

GGR Andi Knapp

Spielplatz-Sanierung bzw.
Erweiterung in der Pfarrsiedlung!
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Aufgrund der weiter sinken-
den Kinderzahlen musste 
dem Amt der Niederösterrei-
chischen Landersregierung 
mitgeteilt werden, dass auf-
grund der bestehenden ge-
setzlichen Bestimmungen 
eine Gruppe des derzeit 
viergruppigen Kindergartens 
Hadersdorf-Kammern ab Be-
ginn des Kindergartenjahres 
2016/2017 vorübergehend 
stillgelegt wird und ab dann 
nur mehr dreigruppig ge-
führt wird.
Die Weiterführung einer 
Kleinkindgruppe ist leider 
nicht mehr möglich.

Auszug aus NÖ Kindergarten-
gesetz 2006:
•  der Kindergartenerhalter 

(Anmerkung: Gemeinde) 
hat den Kindergarten in 
Gruppen zu gliedern

•  mind. 12 Kinder höchstens 
25 Kinder pro Kindergar-
tengruppe

•  höchstens 20 Kinder bei bis 
zu 4 Kindern zwischen 2,5 
und 3 Jahre

•  höchstens 19 Kinder bei 5 
Kindern unter 3 Jahren

•  Kleinkindgruppe (mind. 6 
Kinder mit unter 3 Jahren) 
dann ist die Mindestzahl 12

•  Stilllegung einer Gruppe, 

wenn in einem Zeitraum 
von vier Wochen ununter-
brochen weniger als 12 Kin-
der sind.

Am 16.02.2016 hat die Kin-
dergarteneinschreibung 
stattgefunden. Es wurden 15 
Kinder eingeschrieben, die in 
den kommenden zwei Jahren 
in den Kindergarten kommen 
(19 Kinder verlassen 2016 
und 15 Kinder 2017 den Kin-
dergarten). 
Erschwerend kommt hinzu, 
dass relativ viele Neuanfän-
ger erst im Laufe des Kinder-
gartenjahres die erforderli-
che Altersgrenze erreichen 

bzw. erst später beginnen. 
Bei Aufrechterhaltung einer 
4. Gruppe (Kleinkindgrup-
pe) wird die Mindestzahl zu 
Beginn Kindergartenjahr 
im September massiv unter-
schritten und würde aus der-
zeitiger Sicht frühestens erst 
ab Februar 2017 überschrit-
ten werden.
Sollte sich die Situation bei 
der nächsten Kindergarten-
einschreibung dahingehend 
ändern, dass wieder mehr 
Kinder unseren Kindergar-
ten besuchen wollen, so er-
folgt eine Neubeurteilung.

GGR DI Helmut Hackl

Stilllegung einer Kindergartengruppe ab dem 
Kindergartenjahr 2016/2017

Kindergarten: Wir brauchen Unterstützung!
Unser Kindergarten be-
sitzt einen wunderschö-
nen großen Garten mit 
ausreichend Spielmög-
lichkeiten für die Kinder. 
Er ist eingerahmt mit Ra-
batten und Sträuchern, 
die natürlich Pfl ege brau-
chen, um auch optisch ei-

nen sehr guten Eindruck 
zu machen und den Kin-
dern Lust auf das „Gärt-
nern“ zu machen.
Wir suchen engagierte 
Bürger( Eltern, Großel-
tern), denen das Wohl der 
Kinder und die Freifl äche 
im Garten ein Anliegen 

sind, für die Unterstüt-
zung der Pfl ege im Früh-
jahr und Sommer (z.B. 
Ausgrasen des Strauch-
werkes, Auffüllen des 
Rindenmulchs, Bepfl an-
zung mit Gemüse oder 
Blumen). Nur mit den 
Mitarbeitern der Gemein-

de ist das leider nicht bzw. 
nur sehr eingeschränkt zu 
machen. Die Helfer wer-
den mit Kaffee und Jau-
se bewirtet und auch von 
den Kindern unterstützt.

Leiterin Sigrid Stöger
GGR DI Helmut Hackl

Schon seit vielen Jahren 
 leistet Obmann Richard Fi-
delsberger mit seinen Ak-
tivisten einen Beitrag zur 

Verschönerung des Ortes. 
Auch heuer wurden wieder 
die  Rabatte bei der Einfahrt 
Kremserstraße neu gestaltet 

und mit Blumen ausgesetzt, 
um sie in voller Blüte strah-
len zu  lassen.
Nachahmer und Aktivisten 

für den Verschönerungsver-
ein würden wir gerne begrü-
ßen.

Franz Höbart

Ortsbildpfl ege durch Verschönerungsverein

Schönen Sommer
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Die Kinder im letzten Jahr vor der Schule unternahmen mit ihren Pädagoginnen und einigen Müttern als Begleitpersonen eine Exkur-
sion in das Landesmuseum. Dort erhielten die Kinder Einblicke in die Tierwelt unserer Heimat- im Wasser, Wald, Wiese und Gebirge.

Herzlichen Dank an Herrn Kuntner und Herrn 
Lackner für die Führung durch das Flughafenge-
lände in Gneixendorf. Die Kinder konnten viele 
interessante Eindrücke sammeln.

Kindergarten-Ausflüge

Jean Tinguely war Daniel 
Spoerris engster und wohl 
auch wichtigster Freund.
Gemeinsam waren die beiden 
Künstler an der Entstehung 
des Nouveau Réalisme be-
teiligt und unterzeichneten 
(mit Arman, Yves Klein, Ray-
mon Hains und anderen) am 
27. Oktober 1960 in Paris das 
„Manifest des Nouveau Réa-
lisme“.
Die Wirklichkeit so zu zei-
gen, wie sie ist – dieses Ziel 
verfolgten die beteiligten 
Künstler mit unterschiedli-
chen Mitteln. Daniel Spoerri 
fixierte vorgefundene Tisch-
situationen, Jean Tinguely 
konstruierte aberwitzige, 
irrational zappelnde und 
klappernde Maschinen mit 
ausgedienten Motoren und 
Eisenschrott. Voll Ungestüm 

und Bewegung sind auch die 
Zeichnungen zur Planung 
dieser Maschinen.
Ungezählte Briefe – mehr 
gezeichnet und collagiert als 
geschrieben – sind geradezu 
ein Markenzeichen für Jean 
Tinguely. Sie verweisen auf 
ein breites Geflecht freund-
schaftlicher Beziehungen 
und vermitteln einen Ein-
druck der gewaltigen Ener-
gie und Spielfreude, mit de-
nen sich die Künstlerfreunde 
gegenseitig angeregt und 
sicher auch oft herausgefor-
dert haben.
Die Ausstellung wurde von 
Gastkurator Maxe Sommer 
aus Burgdorf (Schweiz) konzi-
piert. Er lernte Jean Tinguely 
1984 kennen und arbeitete an 
einigen Großprojekten mit 
bevor er sich 1991 – ebenfalls 

animiert durch Jean Tinguely 
– dem Kunsthandel widme-
te. Maxe Sommer war Leiter 
der Kunsthalle Burgdorf und 
gründete das Haus der Kunst 
St. Joseph in Solothurn. Als 
Kunstvermittler unterhält er 
immer noch enge Kontakte 
zu Sammlern und Kunstlieb-
habern. Dank ihrer Unter-
stützung ist es nun möglich, 
im Ausstellungshaus Spoerri 
über 100 Werke zu präsen-
tieren, von denen viele zum 
ersten Mal öffentlich gezeigt 
werden!
Hervorzuheben ist außerdem, 
dass Josef Imhof an dieser 
Ausstellung zum Gedenken 
an Jean Tinguely tatkräftig 
mitgewirkt hat. „Seppi“ Im-
hof war lange Zeit Tinguelys 
engster Mitarbeiter. Nach 
dessen Tod betreute er des-

sen Werke unter anderem im 
Museum Tinguely in Basel.
So verdanken wir diese Aus-
stellung also nicht nur Dani-
el Spoerris Freundschaft mit 
Jean Tinguely – sondern auch 
dem Einsatz zweier Experten 
für dessen Werk.
Am 30. August 2016 jährt sich 
Jean Tinguelys Todestag zum 
25. Mal.

❙ 3. Juli – 30. Oktober 2016 – Eröffnung: Samstag, 2. Juli 16 Uhr

Künstlerfreunde: Daniel Spoerri & Jean Tinguely

Ausstellungshaus 
Spoerri

Hauptplatz 23
3493 Hadersdorf am Kamp

www.spoerri.at
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NMS Grafenegg
Mauthausen berührte und 
 schockierte

Natur hautnah in der Arche Noah

SchülerInnen mit Lehrperson auf der Todesstiege

SchülerInnen der NMS Gra-
fenegg traten sehr nachdenk-
lich die Heimreise an.

Rechtzeitig zum 71. Jah-
restag der Befreiung des 
Konzentrationslagers Maut-
hausen am 5. Mai 1945 be-
suchten die SchülerInnen der 
vierten Klassen im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts 
das ehemalige Konzentrati-

onslager. Kompetente Guides 
begleiteten die Jugendlichen 
nach einer Vorbesprechung 
in Kleingruppen durch die 
Gedenkstätte und beantwor-
teten die zahlreichen Fragen. 
Berührt und sehr nachdenk-
lich kamen die SchülerIn-
nen in die NMS Grafenegg 
zurück, wo sie noch einige 
Zeit über die Eindrücke dis-
kutierten.

Das Colakraut war nicht der 
einzige Höhepunkt.
Der Naturpädagoge Matth-
ias Eglseer führte die Grup-
pe der SchülerInnen der 
Vitalgruppe der 3. Klassen 
der NMS Grafenegg durch 
das Areal. Die Exkursion in-
formierte auf kindgerechte 
Art und Weise Wissen über 

die Arbeit des Vereins „Ar-
che Noah“ und bezog die 
SchülerInnen in gruppen-
dynamischen Übungen ein. 
Auch die Verkostung diver-
ser Kräuterraritäten weckte 
die Neugier der Kinder. Kein 
Wunder: Besonders das Co-
lakraut fand dabei großen  
Anklang. 

A- 3492 Etsdorf, Mühlweg 1, Mail: adalbert.stoeber@aon.at  
TEL. 02735 / 2367, FAX: 0820 / 94 94 94 95 244 

günstiger Treibstoff, eigener Chipschlüssel
geöffnet: Montag bis Sonntag: 0-24 Uhr

Handel mit Getreide, Hoftankstelle

einfach
    sauber

glänzend®

SB
 - W

äsche

Miteinander ist viel zu schaffen
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Rosaliastraße 4, 3493 Hadersdorf, Tel. 02735/210 11
info@pucher-haustechnik.at, www.pucher-haustechnik.at

Kreativität ist kein Fremdwort Lernen beim Lehren

Bgm. Anton Pfeifer, Michaela Kittel, Siegerin Lea Celine Gubitzer, 
Karin Maier, Direktor Alois Naber, SR Renate Litschauer, Direktor 
Hannes Rauscher

Philipp Schreibeis mit Englisch-Studentin Lisa Nimmervoll 

Malwettbewerb der Raiffei-
senbank Langenlois auch bei 
der 46. Auflage ein voller Er-
folg.
Von wegen unsere Jugend 
sei nicht kreativ: Jene Ex-
ponate, welche im Rahmen 
der Raiba-Galerie 2016 im 
Turnsaal der NMS Grafenegg 
ausgestellt wurden, bewie-
sen einmal mehr das Gegen-
teil. Dementsprechend groß 
war auch das Interesse der 
Eltern bei der Präsentation, 
die mit Liedern und Tänzen 
der SchülerInnen gekonnt 
untermalt wurde. Nicht nur 
Bürgermeister Anton Pfei-
fer, Bankdirektor Hannes 
Rauscher und Direktor Alois 
Naber, sondern auch die ört-
lichen Raiba-Repräsentanten 
Josef Leithner, Karin Maier, 
Bernhard Gassner und Mi-
chaela Kittel waren von der 
Vielfalt der Arbeiten beein-

druckt. Nachdem die schmu-
cken Volleybälle an die drei 
Erstplatzierten jeder Klasse 
vergeben wurden, erhielt Lea 
Celine Gubitzer aus den Hän-
den von Josef Leithner den 
Pokal für den Gesamtsieg an 
der Schule. Die Organisation 
der Veranstaltung lag einmal 
mehr in den bewährten Hän-
den von SR Renate Litschau-
er: „Die Veranstaltung trägt 
Jahr für Jahr wesentlich dazu 
bei, die Kreativität unserer 
Schüler zu fördern!“

NMS Grafenegg auch Ausbil-
dungsstätte für angehende 
Lehrpersonen.
Seit einigen Jahren werden 
Studenten der KPH Krems 
auch an der NMS Grafenegg 
ausgebildet. Die wöchentli-
chen Praxistage bilden den 
ersten Einstieg in deren zu-
künftiges Berufsleben. Dabei 
werden sie von den arrivier-
ten Lehrkräften der Schule 
bestens unterstützt. Direktor 
Alois Naber nimmt den zu-
sätzlichen organisatorischen 
Aufwand für die angehenden 
Pädagogen gerne in Kauf: 
„Unsere Schule gibt dem 
Lehrernachwuchs die Chan-
ce, die Vorzüge des kompe-

tenzorientierten Arbeitens 
einer Neuen Mittelschule mit 
dem Motto ,Fordern und För-
dern‘ kennen zu lernen“. Die 
Studierenden wie Thomas 
Gruber schätzen besonders 
das Arbeitsklima an der NMS 
Grafenegg: „Die Schüler sind 
hochmotiviert, fühlen sich 
offenbar sehr wohl und ha-
ben einen wertschätzenden 
Umgang miteinander. Unsere 
Betreuungslehrer unterstüt-
zen uns bei unserer Arbeit 
hervorragend.“ Nachsatz 
einer Studentin mit sport-
lichem Schwerpunkt: „Ein 
Schwimmbad an einer Schu-
le, das ist schon eine tolle Sa-
che!“ 
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Polytechnische Schule immer TOP

Berufspraktische Tage: Lisa Kreitner, Kathrin Weywar und Betreuer Fa. Kemira (links), Lucia Gafita, Fa. Kaufstraße (Mitte), Kevin 
Vala, Fa. Auer (rechts)

Die SchülerInnen der PTS 
Grafenegg beweisen laufend 
ihr Können. Sei es bei den 

berufspraktischen Tagen in 
diversen Firmen, oder im 
Rahmen der Unterrichtsstun-

den in den Bereichen Holz/
Metall/Bau oder Ernährung/
Kochen/Service, die Ausbil-

dung und das Geschick der 
Jugendlichen können sich se-
hen lassen.

Unterrichtsbeispiele: Betreuer Markus Waidbacher, Paul Kargl, Anja Teufelhart, Andreas Staritzbichler und Rene Schrabauer (links), 
Laura Solomon, Lisa Kreitner, Andreas Forstner, Bianca Bieber, Florian Steinschorn, Alajdin Ali, Lucia Gafita und Lehrerin Edeltraud 
Vesely (rechts).
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NMS Langenlois
Tanzgala: NMS Langenlois tanzt im Festspielhaus
Der Galatanzabend im Fest-
spielhaus St. Pölten wurde 
für die SchülerInnen der 
2.  und 3. Klasse der Musik-
mittelschule Langenlois 

zum unvergesslichen Erleb-
nis. Mit dem Song „Singing 
in the Rain“ durften die 13 
TänzerInnen unter der Lei-
tung von Dipl.Päd. Margot 

Fasching den Abend mitge-
stalten. Mit großer Freude 
und mit großem Interesse 
folgten sie den Darbietun-
gen, die sie im Tanzunter-

richt ausprobieren werden 
und vielleicht schon beim 
Schulschlusskonzert, am 
Freitag 3. Juni 2016 zeigen 
können.

1. Reihe v.l.n.r.: Niedzballa Melanie. Kroneder Michael, Berner 
Selina; 2. Reihe v.l.n.r.: Hick Florian, Wögerer Clemens, Gilly Lau-
ra, Schwanzelberger Kathrin, Hartl Tina, Keim Simone; 3. Rei-
he v.l.n.r.: Gartner Philipp, Neumaier Hannes, Dipl.Päd. Margot 
 Fasching, Hoffmann Lukas, Eisenbock Eileen

sitzend: Niedzballa Melanie, Berner Selina; stehend v.l.n.r.: Dipl.
Päd. Margot Fasching, Hartl Tina, Wögerer Clemens Hick Florian, 
Kroneder Michael, Eisenbock Eileen, Schwanzelberger Kathrin, 
Hoffmann Lukas, Gartner Philipp, Keim Simone, Gilly Laura, 
Neumaier Hannes

Highlight im Lesemonat Ap-
ril war die persönliche Begeg-
nung mit F. S. Sklenitzka, dem 
beliebten niederösterreichi-
schen Kinderbuchautor, der 
am 8. April 2016 wieder zu 
Gast in der Schulbibliothek 
der NMS Langenlois war. Die 
Schulbibliothek besteht nun-
mehr seit 20 Jahren und es 
hat schon Tradition, dass der 
Autor die Schüler und Schüle-
rinnen der 1. Und 2. Klassen 
mit seinen Geschichten be-
geistert. Er entführte sie auf 
eine spannende Schatzsuche 
in die Höhlen des  Ötscher, 

erweckte seine Buchfiguren, 
den Drachen Klemens und 
den Drachenfreund Ritter 
Ottokar von Zipp, zum Le-
ben. Auch aus seinem letzten 
Buch „Steinzeitsaga“ wurde 
gelesen. Besonders begeis-
tert zeigten sich die Kinder 
von den Illustrationen, die 
während der Lesung entste-
hen. Mit seiner wertschätzen-
den Art gewinnt er die Her-
zen der Schülerinnen und 
Schüler, die interessiert und 
aufmerksam seiner kurzwei-
ligen Buchpräsentation und 
Leseanimation folgen.

Franz Sales Sklenitzka zu Gast NMS Langenlois in Zell am See

Die Sportwoche der 4. Klas-
se stand auch heuer wieder 
unter dem Motto Spiel, Spaß 
und viel Sport. Die Wasser-
sportarten Segeln, Surfen, so-
wie Kajakfahre bildeten mit 
Biken, Klettern, Tennis und 
Tanz ein breitgefächertes 
Angebot, das darüber hinaus 
durch viele andere Indoor- 
und Outdoor-Aktivitäten 
wie Beachvolleyball, Basket-
ball, Trampolin, Tischtennis, 
Fußball und Billard ergänzt 
wurde. Überraschenderwei-
se zeigte sich das Wetter von 
einer besseren Seite als vor-

hergesagt, sodass sogar der 
Swimmingpool genutzt wer-
den konnte. 
Da Bewegung bekanntlich 
Glückshormone freisetzt, 
kam auch der Spaß nicht zu 
kurz.

Isabella Schatz, Antonia Mostböck, Viktoria Bichler (v.l.n.r.)

Stefanie Linz
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Ihr Fachmarkt, wenn’s ums Bauen geht.
Sie bekommen bei uns alles für Haus und Garten!

Neu in unserem Programm:

Milwaukee Tools
Besuchen sie uns zum Shoppen
und testen sie unsere Maschinen.

Wir freuen uns auf Sie!

Pernerstorfer 3 2015.indd   1 30.11.15   08:50

Den Ehrenschutz der 
„Kamptal Wine Trophy“ 
Frühjahr 2016 übernahm 
der ehemalige Fußball-
spieler, Fußballtrainer und 
zweimalige Teamchef Josef 
 Hickersberger!
Die Sieger der Kamptal  Wine 
Trophy Frühjahr 2016 sind 
die Weingüter Spielauer 
Martin aus Mollands (Leichte 
Veltliner), Bründlmayer Ru-
dolf aus Grafenwörth (Früh-
lingsveltliner), Eder Andreas 
aus Langenlois (Junge Ries-
linge), Schloss Gobelsburg 
(Reife Veltliner) und Reith-
maier Hannes aus Gobels-
burg (Noble Red Reserve).
Es war wieder ein erfolgrei-
cher Abendevent mit vielen 
Wein- und kulinarischen 
Höhepunkten, veranstaltet 
und initiiert von Dipl.Som. 
Stefan Horky, Hausherr der 
Färberstub’n in Hadersdorf 
am Kamp.
Unter den prominenten Gäs-
ten befanden sich auch Lan-
desrat Karl Wilfi ng, BH von 
Zwettl DR. Michael Wider-

mann, Martin Leutner, Vbgm. 
aus Straß, der Grafenegger 
Bgm. Anton Pfeifer, Weinbau-
präsident Franz Backknecht, 
Johann Auer, Dir. der Spk. 

Langenlois, Lagerhaus-Dir. 
Franz Nimmervoll, TPA Hor-
warth- Chef Mag. Gerhard 
Burger, Trophäen- Desinger 
Gerlinde Kail uvm.
Jedes Siegerweingut bekam 
eine wunderschöne Weintro-
phäe (made by Künstlerin 
Gerlinde Kail aus Haders-

dorf) überreicht.
Es sind 210 Weine von den 
Kamptaler Winzern einge-
reicht worden. Eine Jury aus 
Diplom-Sommeliers, Wein-
journalisten, Kellereiinspek-
toren und professionellen 
Weinverkostern stellten die 
Sieger fest. 

Kamptal Wine Trophy 2016

Dr. Robert Steiner, Ehrengast Ex- Teamchef des ÖFB Josef „Peppi“ Hickersberger, Weinbaupräsident 
Franz Backknecht, Bgm. Liselotte Golda, Initiator der „Kamptal Wine Trophy“ Dipl.Som. Stefan 
Horky, Landesrat Karl Wilfi ng, KR Wieland von der Wirtschaftskammer (v.l.n.r.)

Die Besten der Wine Trophy
„Leichte Veltliner“ Jg. 2015 bis 11,9 Vol.% Alk. lt. Prüfnr.
1. Spielauer Martin, Mollands, GV Kamptal Kamptal DAC 2015, 11,9

2. Schloß Gobelsburg, Gobelsburg Löss, Qualitätswein 2015, 11,9

3. Hofbauer, Mittelberg, Mittelberger Veltliner, Qualitätswein 2015, 11,9

„Frühlingsveltliner“ Jg. 2015 von 12,0 bis 13,0 Vol.% Alk. lt. Prüfnr.
1. Bründy, Grafenwörth, Stubenberg Kamptal DAC 2015, 12,8

2. Friedl Helga, Hadersdorf, Grünschnabl Kamptal DAC 2015, 12,7

2. Holzer Johannes, Engabrunn, Alte Reben Kamptal DAC 2015, 13,0

„Junge Rieslinge“ Jg. 2015 bis 13,0 Vol.% Alk. lt. Prüfnr.
1. Eder, Langenlois, Heiligenstein Kamptal DAC 2015, 12,9

2. Steiner, Langenlois, Steinhaus Kamptal DAC 2015, 13,0

3. Holzer Johannes, Engabrunn, Alte Reben Qualitätswein 2015, 12,5

1. Schloß Gobelsburg, Gobelsburg, Ried Lamm 1 ÖTW Kamptal Reserve, 2013, 13,5

2. Rosner Norbert, Langenlois, Reserve DAC Reserve 2014, 13,5

2. Hofbauer, Mittelberg, Kamptal Veltliner Kamptal Reserve 2013, 14,0

„Noble Red Reserve“ Jg. 2015 od. älter
1. Reithmaier Hannes, Gobelsburg, Pinot Noir and Friends Qualitätswein 2013, 14,2

2. Winkler F&R, Lengenfeld, Zweigelt Alte Reben Qualitätswein 2012, 14,0

3. Burger Daniel, Zeiselberg, Destiny Merlot Barrique Qualitätswein 2012 14,5

Dank an die Sponsoren:
Sparkasse  Langenlois, 
vertreten durch Dir. Jo-
hann Auer; „Fleisch vom 
Höllerschmid“, Manfred 
Höllerschmid, Etsdorf; Al-
lianz Elementar Versiche-
rung – Landesdirektor Er-

win Wimmer; Lagerhaus 
Langenlois, vertreten 
durch Dir. Franz Nimmer-
voll; TPA Horwath –Wirt-
schaftstreuhand und 
Steuerberatung GmbH, 
Mag. Gerhard Burger
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Spitzenplätze beim  Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb!
Am Samstag, den 4. Juni fand 
der Abschnitts-Feuerwehr-
leistungsbewerb in Maria 
Laach am Jauerling statt. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Hadersdorf war mit zwei 
Gruppen bei diesem Bewerb 

vertreten. Insgesamt stellten 
sich 71 Gruppen der Heraus-
forderung und kämpften um 
die heiß begehrten Pokale.
Unsere Damengruppe er-
reichte bei den Wettkämpfen 
in der Kategorie Bronze ohne 

Alterspunkte / verschiede-
ne Feuerwehren den ersten 
Platz!
Auch die Herren konnten 
dank ihrer sehr respektablen 
Leistungen einen Pokal für 
den 3. Platz in der Kategorie 

Silber ohne Alterspunkte – 
Bezirk mit nach Hause neh-
men. Auch der 5. Platz in der 
Kategorie Bronze ohne Al-
terspunkte – Bezirk ging an 
unsere Herren-Wettkampf-
gruppe.

Die Damenwettkampfgruppe beim Verlegen der Saugleitung.

Die Herrenwettkampfgruppe, hinten: Wolfgang Edelbauer, Tho-
mas Puhl, Patrick Oberlojer, Christoph Scherz; vorne: Thomas Pen-
nerstorfer mit Sohn Paul, Stefan Bauer, Patrick Zach, Matthias 
Zach, Michael Zach (v.l.n.r.)

Zu Besuch in der Volksschule: Gemeinsam – Sicher – Feuerwehr
Mit der Bildungsinitiative 
Gemeinsam – Sicher – Feu-
erwehr leisten die Feuerweh-
ren in Niederösterreich einen 
wertvollen Beitrag zur Brand- 
und Katastrophenschutzer-
ziehung in den Volksschulen. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Hadersdorf hielt im Mai mit 
der 3. und 4. Klasse einen 
Theorie- sowie einen Praxi-
steil ab.

Aufbauend auf die Voraus-
setzungen, welche gegeben 
sein müssen, damit über-
haupt ein Feuer entstehen 
kann, wurde den Kinder von 
den Kameraden in Experi-
menten, Rätseln, Aufgaben 
und praktischen Übungen 
ein Basiswissen über Feu-
er, Verhalten im Brandfall 
sowie die Feuerwehr beige-
bracht.

Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf
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Vorankündigung

Feuerwehrfest
der FF Kammern
Am 13. und 14. 
August fi ndet 
am Festgelän-
de der FF Kam-
mern, rund um 
das Feuerwehr-
haus, das heu-
rige Feuerwehrfest statt. 
Beginn des Festbetriebes 
ist am Samstag um 16:00 
Uhr und am Sonntag fi n-
det dieser um 10:30 Uhr, 
im Anschluss an die Feld-
messe statt. 
Kulinarisch verwöhnen 
Sie die Kameraden auch 
dieses Jahr wieder mit 
Spezialitäten vom Grill, 
köstlichen Salaten, haus-
gemachten Mehlspeisen 

und edlen Tropfen 
aus der Weinbar. 
Für unsere klei-
nen Gäste steht 
an beiden Tagen 
eine Hüpfburg für 
viel Spaß zur Ver-

fügung. 
Der Reinerlös der Ver-
anstaltung dient zur An-
schaffung von wichtigen 
Ausrüstungsgegenstän-
den, damit die Kammer-
ner Wehr auch zukünftig 
gut gerüstet für unsere 
Bevölkerung Hilfe leisten 
kann. 
Die Kameraden der FF 
Kammern freuen sich auf 
Ihren Besuch.



2/2016 WIR-Aktuell

Seite 17

Unsere Organisationen

Wir möchten Sie, sehr geehr-
te Leserinnen und Leser von 
„Wir-Aktuell“, über unsere 
Aktivitäten in den letzten 
Wochen informieren. Beson-
ders freuen wir uns über die 
sportlichen Erfolge, die unse-
re Mitglieder erreichten:

❙ Kegeln:
Das Training unserer Keg-
lergruppe findet jeden Mitt-
woch im Gasthaus Haag von 
09:00 bis 11:30 Uhr statt. An 
diversen Kegelturnieren nah-
men wir mit zwei Mannschaf-
ten teil, bei denen schöne 
Erfolge gefeiert wurden. Am 
4. März beim Teilbezirks-Ke-
gelturnier belegten wir den 
2. und 6. Platz, am 7. März 
nahmen wir erfolgreich am 3. 
Franz-Pareis-Kegel-Gedenk-
turnier in Mold teil. Am 18. 
März belegten wir beim Be-
zirkskegelturnier den 3. und 
10. Platz. 
Vom Jänner bis März hiel-
ten wir unsere Kegel-Club-
meisterschaft ab. Bei der ab-
schließenden Siegerehrung 
am 30. März wurden folgende 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ausgezeichnet:
Damen: Maria Ramoser – 627 
Holz, Hannelore Gartner – 
610 Holz, Maria Stary – 594 
Holz, Anna Böhacker – 582 
Holz, Theresia Trautinger – 
533 Holz, Martha Schneider 
– 517 Holz
Herren: Alfred Öhlzelt – 804 

Holz, Anton Kretz – 672 Holz, 
Karl Wieser – 664 Holz, Fried-
rich Gartner – 657 Holz, Josef 
Gattringer: 621 Holz, Horst 
Zaiser – 611 Holz, Reinhard 
Stadler – 595 Holz, Karl Ei-
chinger – 564 Holz, Josef Bau-
er – 563 Holz 
Nachdem wir drei Jahre in 
Folge das 19. Kamptal-Wan-
derpokal-Kegelturnier am 
8.  April gewonnen hatten, 
freuen wir uns sehr, dass wir 
diesmal den begehrten Wan-
derpokal für uns gewinnen 
konnten.
Vom 12. bis 14. April fanden 
in Herzogenburg die Kegel- 
Landesmeisterschaften statt, 
woran sich 72 Mannschaften 
beteiligten. Wir belegten da-
bei die Ränge 13 und 64. Un-
ser Ortsverband übernahm 
die Aufsicht und erledigte au-
ßerdem die ehrenvolle Auf-
gabe der Bahnenrichter und 

Wettkampfleitung. Weiters 
fanden am 11. Mai in Krems 
im Pulverturm die Amateur-
meisterschaften statt.

❙ Radfahren:
Auch in dieser Saison treten 
unsere Radfahrer wieder 
kräftig in die Pedale. So fand 
der erste Radlertreff am 27. 
April im Heurigenlokal Böha-
cker in Kammern statt. Die 
erste Ausfahrt war am 4. Mai, 
die jeweilige Route wird von 
Maria Stiglitz vorgegeben.

❙ Tennis:
Unsere Ortsgruppe war auch 
am 2. und 3. Mai bei den Ten-
nis-Landesmeisterschaften 
in St. Pölten vertreten. Juli-
ane Maglock erreichte mit 
ihrer Tennispartnerin Moni-
ka Klob den 4. Platz und im 
Mixed-Doppel mit dem Ten-
nispartner Alois Steyrer den 

5. Platz. Wir gratulieren allen 
Teilnehmenden der sport-
lichen Wettbewerbe recht 
herzlich zu ihren Erfolgen!

❙ Busausflug:
Großes Interesse gab es bei 34 
Mitgliedern, die am 29. April 
an einer eintägigen Busfahrt 
teilnahmen. Diese Exkursion 
wurde, wie immer, von unse-
rem Organisationsreferen-
ten Anton Högl, vorbereitet. 
Hochinteressante Details 
erfuhren wir in der Alpinen 
Stahlwelt der VOEST in Linz. 
Dabei wurden wir durch ei-
nige Werkshallen geführt 
und erhielten Informationen 
über die Stahlproduktion 
und -verarbeitung. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen 
führte unser Ausflug auf den 
Pöstlingberg, dem idyllischen 
Wahrzeichen der Stadt Linz, 
verbunden mit einem Besuch 
der Wallfahrtsbasilika und 
der nostalgischen Grotten-
bahn. Den Abschluss fand 
der Tagesausflug mit einer 
Einkehr beim „Mostbaron“ 
Zeiner in Zeillern, wo wir 
noch ein paar gemütliche 
Stunden verbrachten.

❙ Ankündigung Grillfest: 
Wir wollen Sie jetzt schon, 
sehr geehrte Leserinnen und 
Leser von „Wir-Aktuell“, zu 
unserem 3. Seniorengrillfest 
am 20. und 21. August 2016 in 
Kammern herzlich einladen.

Seniorenbund Hadersdorf-Kammern
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❙ Jahreshaupt-
versammlung

Die Ortsgruppe Hadersdorf 
und Umgebung hielt am 19. 
März 2016 im Gasthaus Haag 
in Haitzendorf ihre Jahres-
hauptversammlung ab. Ob-
mann Richard Fidelsberger 
konnte zahlreiche Mitglieder 
und Ehrengäste unter ihnen 
den Landesvorsitzenden des 
NÖ. Pensionistenverbandes 
Prof. Dkfm. Dr. Hannes Bauer 
und den Bezirksvorsitzenden, 
Stadtrat von Krems Alfred 
Scheichel, sowie Ortspoliti-

ker aus Hadersdorf und Um-
gebung begrüßen. Nach den 
Berichten des Vorstandes aus 
der Ortsorganisation folgten 

interessante Referate des 
Landes- und Bezirksvorsit-
zenden.
Im Anschluss nahm Dr. Han-

nes Bauer mit dem Bezirks-
vorsitzenden Alfred Schei-
chel und Ortsvorsitzenden 
Richard Fidelsberger die Eh-
rungen langjähriger Mitglie-
der (Foto) vor.

❙ Emmausgang der 
Wandergruppe

Die traditionelle Ostermon-
tagwanderung des Pensio-
nistenverbandes fand am 
28.  März bei herrlichem 
Frühlingswetter statt. 66 Per-
sonen, darunter 7 Kinder, 
waren mit Freude dabei den 
erwachenden Frühling zu ge-
nießen. Von Hadersdorf ging 
es über Diendorf am Kamp 
den Hochwasserschutzdamm 
entlang, dann nach Sitten-
dorf und zurück entlang 
des Mühlkamps zum Dien-
dorferweg, wo sich bei der 
Leiterin der Wandergruppe 

A R E A V E R D E K G

M a n u e l   K i t z l e r

Wir beraten Sie gerne:
T 02734 - 238 63

office@manuelkitzler.at  
www.manuelkitzler.at

Hausbauplanung
& Energieausweis

3550 Gobelsburg | Hauptstraße 37A

Pensionistenverband Hadersdorf & Umgebung

Die Teilnehmer der Wanderung beim Treffpunkt.

Jahreshauptversammlung
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Turnen.

eine  Labestelle befand. Für 
die Kinder war hier Oster-
nestsuchen angesagt. Nach 
einer ausgiebigen Rast und 
Stärkung gab es für jeden 
Teilnehmer ein rotes Ei als 
Ostergeschenk der Sektion 
Wandern und Radfahren des 
Pensionistenverbandes Had-
ersdorf & Umgebung.

❙ Saisonstart Radfahren
Ab Mai wird wieder an Don-
nerstagen geradelt. Treff-
punkt und Abfahrt der 
Radler ist am historischen 
Hauptplatz in Hadersdorf 
am Kamp. Bei Heurigen fin-
det der gemütliche Abschluss 
der Radtouren statt. Bei Re-
gen fällt zwar das Radln aber 
nicht der gemeinsame Heu-
rigenbesuch aus. 

❙ Muttertag
Am 6. Mai fand im Gh. Haag 
in Haitzendorf die Mutter-
tagsfeier statt. Erzählungen 
sowie besinnliche Lieder der 
Singgruppe bereicherten den 
gemütlichen Nachmittag. Die 
Saxophonistin Julia Weber 
im Duett mit OSR Hans Jobst 
am Akkordeon begeisterten 
mit einigen bekannten Mu-
sikstücken.

Rudolf Docekal, PV Presse

❙ Turnerinnen und  
Turner

Viel zu schnell ist das erste 
Halbjahr 2016 vergangen 
und die Turnerinnen und 
Turner können wieder auf 
eine sehr aktive Zeit zurück 
blicken. Wir waren mit viel 

Motivation und Freude um 
körperliche Ertüchtigung be-
müht und konnten so viele 
sportliche aber auch geselli-
ge Stunden gemeinsam ver-
bringen. In den Monaten Juli 

und August werden wir wie-
der wie schon in den letzten 
Jahren jeden Dienstag um 17 
Uhr Treffpunkt vor dem Ein-
gang zum Turnsaal Radtou-
ren unternehmen. 

Am 6. September starten wir 
wieder mit unserem Turnen.
Ich wünsche allen schöne er-
holsame Sommermonate.

Eure Erna Schmied

Die Teilnehmer der ersten Ausfahrt.

Die Singgruppe und die Saxophonistin Julia Weber.
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AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern: www.konzept-haus.at

HAUS STUFE 1 € 126.900,-

3500 Krems • Magnesitstraße 1 • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
www.konzept-haus.at

Wie jedes Jahr im Mai wer-
den auf den Austria Krems 
Kegelbahnen am Pulver-
turm die Kremser Amateur-
meisterschaften ausgetra-
gen. Gespielt haben 162 
Mannschaften mit 648 Teil- 
nehmern.
Hier die Fakten der erfolgrei-
chen Teilnehmer für Haders-
dorf und Umgebung als Bei-

spiel für Leistungssport im 
fortgeschrittenen Alter:
1. Platz Allgemeine Klasse: 
Stary Maria mit 369 Holz bei 
80 Wurfbewerb
1. Platz Senioren Damen: 
Holzer Waltraud mit 287 Holz 
bei 60 Wurfbewerb
1. Platz Senioren Damen: 
Mannschaft mit 1324 Holz 
bei 60 Wurfbewerb.

Weitere erwähnenswerte Er-
folge unter den Top 10 wur-
den erzielt.
Zu diesen Erfolg gratuliert 
herzlichst mit einem drei-
fachen Gut Holz: Richard 
Fidelsberger (Obmann), 
Walter Höfinger (Leiter Sek-
tion Kegeln) und Stv. Be-
zirkssportfunktionär Franz  
Schmied.

Aktive Keglergruppe der Pensionisten
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Stary Maria

Die erfolgreiche Hadersdorfer Pensionistenmannschaft bei der 
Teilnahme an Kremser Amateurmeisterschaft 2016.

Der stolze Kegelchef Walter Höfinger mit seinen erfolgreichen Da-
men: A. Osobsky, W. Höfinger, W. Holzer, M. Stary (v.l.n.r.)
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„Das ist wie Honig auf mei-
ner Seele“, so Vizepräsident 
Leopold Wiesinger bei der 
Generalversammlung des 
ÖKB Hadersdorf am 5. April 
2016. Mit 118 Mitgliedern 
ist der Ortsverband Haders-
dorf der stärkste Verband 
im Hauptbezirk. Über diese 
hohe Mitgliederanzahl freut 
sich auch HBO Johann Mül-
ler, wie auch BO Alfred Bern-
leithner, der stolz auf den OV 
Hadersdorf ist.
Für Dank und Anerkennung 
gab es sehr viele Ehrungen. 
Die Medaille des Ortsver-
bandes in Gold ging an Man-
fred Sigl. Die Ehrenbrosche 
erhielt Anna Bernleithner. 
Das Abzeichen des Hl. Mar-
tin für die Verdienste erhielt 
in Bronze Christian Parisot, 
in Silber Vizebürgermeis-
ter und ÖKB Obmann Stell-

vertreter Heinrich Becker, 
Margit Berner und Manfred 
Weber. Johann Horky und 
Franz Höbarth wurde das 
Ehrenkreuz des österreichi-

schen Schwarzen Kreuzes 
verliehen.
Obmann Siegfried Pfeifer er-
freut sich auch an der hohen 
„weiblichen“ Beteiligung. In 

den letzten Jahren hat sich 
die Mitgliederanzahl der 
Frauen im OV Hadersdorf 
stark erhöht, welche tatkräf-
tig unterstützen.

Generalversammlung ÖKB OV Hadersdorf

Bei der am 14.05.2016 
stattgefundenen General-
versammlung des Haupt-
bezirkes Krems wurden ei-
nige verdiente Kameraden 
des OV Hadersdorf ausge-
zeichnet.
Landesmedaille in Gold: 
Hauptbezirksschriftführer 
und Schriftführer des ÖKB 

Hadersdorf Manfred Sigl; 
Landes Verdienstkreuz in 
Gold: Präsidialmitglied 
und Bezirksobmann des 
Bezirksverbandes Lan-
genlois Alfred Bernleith-
ner; Landes Ehrenkreuz 
in Gold: Obmann des ÖKB 
Hadersdorf Siegfried Pfei-
fer.

Verdiente Kameraden wurden 
ausgezeichnet

Alfred Bernleithner, Siegfried Pfeifer, Manfred Sigl (v.l.n.r.)

Magdalena Daschl, Margit Ber-
ner, Elisabeth Horky, Siegfried 
Pfeiffer, Manuela Blauenstei-
ner, Josefi ne Salzbauer, Anna 
Bernleithner, Elfriede Friedl 
(v.l.n.r.)
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www.sparkasse.at/langenloisBesuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasselangenlois

„George“ wünscht einen schönen Sommer
Jetzt umsteigen oder neu anmelden und eine von 500 Georgetaschen beim 
Betreuer abholen (solange der Vorrat reicht) oder mit Glück eines von 30 George 
Badetüchern gewinnen.
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Am 15. April 2016 fand die 
diesjährige Generalversamm-
lung des ÖKB Ortverban-
des Kammern statt, welche 
erstmals im Feuerwehrhaus 
Kammern abgehalten wer-
den konnte.
Als Ehrengäste konnten un-
ter anderem Frau Bürger-
meister Liselotte Golda und 
der Präsident des NÖ Lan-
desverbands, Herr SR Dipl. 
Päd. Josef Pfleger sowie Ab-
ordnungen des ÖKB-Orts-
verbandes Hadersdorf am 
Kamp und der Hadersdorfer 
Landsknechte zur Versamm-
lung begrüßt werden.
Obmann Johannes Ulmer 
berichtete, begleitet von ei-
ner beeindruckenden Power 
Point Präsentation über den 
Ortsverband, sowie über die 
Tätigkeiten im abgelaufenen 
Jahr.

Im Zuge der Versammlung 
konnten zahlreiche Ehrun-
gen ausgesprochen werden, 

welche von Präsidenten Pfle-
ger überreicht wurden.
Im Anschluss wurde zum ge-

mütlichen Beisammensein 
bei Speis & Trank im Feuer-
wehrhaus geladen.

Generalversammlung des ÖKB OV Kammern

Am Bild von links nach rechts: Elisabeth Breitenseher, Anna Böhacker, Walter Salzbauer, Fini Salz-
bauer, Walter Breitenseher, Präs. SR Pfleger, Martin Salzbauer, Johannes Ulmer, Karl Molnar, Franz 
Gartner, OV Ewald Fandl, Stefan Gartner, Mario Gartner, Fr. Bgm. Liselotte Golda
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 Erdbau - Transporte 
 Sand- u. Schotterhandel 

 
    * Erdbewegungen * Wurfsteinschlichtungen * 

    * Wege- u. Wasserbau * Abbrüche * Kipper-Transporte * 
      NEU * Personenbeförderungen im 9-Sitzer-Bus * NEU 

Wiener Str. 16 
3493 Hadersdorf 
 02735-2469 
0664-3909946 

 
       3931 Rieggers 68 

 02829-7706 
0664-5210726 

 erdtrans.trondl@aon.at  
 

ERDBEWEGUNG
MAISSNER

Engabrunn
Gartenweg Nr. 1
3492 Grafenegg

Tel. 02735 / 2962
0664 / 236 63 44
0664 / 151 64 47

Erdbewegung Maissner.indd   1 27.02.16   10:45

Wenn sich zwei Musikkapel-
len zusammentun, um ge-
meinschaftlich zu probieren, 
zu üben und Spaß an der Mu-
sik zu haben, dann braucht 
es viel Rücksichtnahme, Ko-
ordination und Engagement. 
Genau das bewiesen die Mu-
sikvereine Hadersdorf und 
Engabrunn in den letzten 
Wochen wieder, wenn für das 
vierte gemeinsame Konzert 
im Park vorbereitet wurde. In 
den letzten Jahren wurde das 
Freiluftkonzert zur beliebten 
Tradition für Alt und Jung, 
für Einheimische sowie für 
Freunde der Blasmusik. 
So laden die beiden Vereine 

am Samstag, 9. Juli, 20.00 
Uhr, auch heuer wieder zum 
Konzert im Park. Unter der 
musikalischen Leitung von 
Kapellmeister Peter Vorhau-
er steht ein abwechslungs-
reiches Musikpotpourri auf 
dem Programm. Obmann 
und Kapellmeister Gottfried 
Putzgruber freut sich: „Es 
ist immer wieder schön, mit-
einander für das Konzert zu 
proben. Es macht Spaß, zu 
erleben, wie die Musikantin-
nen und Musikanten Freude 
am gemeinsamen Musizieren 
haben.“ 
Geboten wird Schwungvol-
les, Romantisches, Tanzmusik 

und Pop. Stücke von Frank 
Sinatra, Glenn Miller, James 
Last, ABBA, den Blues Bro-
thers und noch viele mehr 
werden zum Besten gegeben. 
Natürlich ist auch für reich-
lich Verpfl egung gesorgt, so 
dass einem stimmungsvollen 
Konzertabend nichts im We-
ge steht. Der Park in Haders-

dorf wird sich – hoffentlich 
bei schönem Wetter – wieder 
in einen Ort der guten Mu-
sik und der Begegnung ver-
wandeln. Die Musikvereine 
Hadersdorf und Engabrunn 
freuen sich auf Ihren Besuch! 
Eintritt frei, Spenden erbe-
ten.
 Anita Sames 

Musikverein Hadersdorf: Konzert im Park

Bereits zum vierten Mal laden die beiden Musikvereine Hadersdorf und Engabrunn zum gemeinsamen Konzert im Park.

Konzert im Park
Samstag, 9. Juli 2016, 20.00 Uhr
Ersatztermin bei Schlechtwetter:
Sonntag, 10. Juli, 10.00 Uhr
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Das für den 28. Mai geplante 
„KiK 2016 – Der Tolerator“ 
mit Thomas Maurer musste 
aufgrund einer Erkrankung 
des Künstlers leider verscho-
ben werden. Der neue Termin 
ist der 16. Sept. im Auditori-
um des Schlosses Grafenegg.
Die Karten für den 28.05.2016 
behalten natürlich ihre Gül-
tigkeit. Diejenigen, die den 
Ersatztermin nicht wahr-
nehmen können, haben die 

Möglichkeit, die Karten mit 
voller Rückerstattung des 
Kaufpreises bei der Bäckerei 
/ Konditorei Bartl, Sparkasse 
Langenlois (inkl. der Filia-
len Hadersdorf, Etsdorf und 
Haindorf) und allen Mitglie-
dern des Round Table 50 – 
Kamptal zurückzugeben.

Der Tolerator
Toleranz ist nicht nur eine 
allgemein anerkannte Tu-

gend, sondern auch noch ein 
spannendes und preiswertes 
Hobby. 
Es gibt ja so viel, das man 
tolerieren kann: Religionen 
und politische Überzeugun-
gen, Laktose und Gluten, 
Kleidermotten und Volks-
Rock’n’Roll. 
Obendrein macht man damit 
die Welt besser. Und kann 
manches lernen: Etwa wo die 
eigene Toleranzgrenze liegt. 

Kabarett im Kamptal

Der Tolerator mit Thomas Maurer

❙ Armbrustschützen:

Gold – Silber

Verbrauch: 4,2-6,2 l/100 km. CO2-Emission: 111-143 g/km (Vorabwerte). Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA *Die Garantie von insgesamt 
bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die maximale Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden 
Ereignisse zuerst eintrifft. Startaktion bis auf Widerruf. Angebot zur Markteinführung.

TECHNOLOGY TO ENJOY

DER NEUE SEAT ATECA.
AB € 19.990,– 
INKLUSIVE 5 JAHRE GARANTIE.*

AB 8. JULI 2016
EXKLUSIV BEI UNS 
PROBE FAHREN!

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26
Tel. 02732/891-488
www.birngruber.at

Ateca2_192x128_Birngruber.indd   1 07.06.16   10:02

Bei den 84. Verbandsmeis-
terschaften der österrei-
chischen Armbrustschüt-
zen in Bad Goisern-AU 
holte sich Andrea Kretz 
mit 127 Ringen den 8. Ti-
telgewinn vor ihrer Team-

kollegin Andrea Höllerer 
und Karin Laimer aus Bad 
Goisern-Berg. 

Am Foto v.l.n.r: 
Andrea Höllerer, Andrea 

Kretz, Karin Laimer
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Unsere Vereinsmitglieder 
treffen sich mit großem 
Schwung und voller Begeis-
terung zweimal wöchentlich 
zum Boogietanzen. Am Diens-
tag wird in der Turnhalle der 
Volksschule in Hadersdorf 
trainiert, am Freitag erklingt 
tolle Boogiemusik im Velt-
linersaal in Rohrendorf.
Es gibt diesen Tanz in ver-
schiedenen Versionen, bei 
uns wird hauptsächlich der 
8-Schritt-Boogie getanzt. Das 
ist sozusagen die „Königs-
klasse“ des Boogie, wie er 
auch bei Turnieren zu sehen 
ist. Wir haben in diese Rich-
tung jedoch keine Ambitio-
nen, uns liegt das Tanzen als 
Breitensport sehr am Herzen. 
Neueinsteiger sind daher im 
Club immer herzlich will-
kommen. Zu diesem Zweck 
gibt es zweimal im Jahr ein 
Anfängerseminar, dem ein 
Seminar für Fortgeschritte-
ne folgt. Danach steht einem 
Clubbeitritt nichts mehr im 
Wege. Gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag können 
auch Nichtmitglieder an den 
Trainings teilnehmen.
Wir trainieren natürlich 
nicht nur, sondern besuchen 
auch gemeinsam Tanzver-
anstaltungen in der Um-
gebung und von anderen 
Boogieclubs. Immer wieder 
nehmen Vereinsmitglieder 
an Fortbildungsseminaren im 
In- und Ausland teil. Ein- bis 
zweimal im Jahr treffen wir 

uns zu einer gemeinsamen 
Wanderung mit gemütlichen 
Abschluss beim Heurigen. 
Eine stimmungsvolle Weih-
nachtsfeier im Dezember 
bildet traditionell den Jah-
resabschluss, bevor dann im 
Jänner wieder die Tanzschu-
he hervorgeholt werden.
Das nächste Anfängersemi-
nar beginnt am Dienstag, den 
13. September 2016 um 19:00 
Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Hadersdorf.
Unter Anleitung eines staat-
lich geprüften Boogielehr-
warts erlernen die Teilneh-
mer den 8er-Grundschritt 
und die wichtigsten Grund-
figuren. Im anschließenden 
Seminar für Fortgeschrittene 
gibt es schon etwas schwieri-
gere Figuren sowie eine Stei-
gerung beim Musiktempo. 

Im Vereinsvorstand tragen 
die Hadersdorfer Manuela 
und Johannes Kittinger an 
vorderster Front und mit viel 
Einsatz zum Gelingen des 
Vereinslebens ganz wesent-
lich bei.

Nähere Infos zum Club, zu 
den Seminaren und zu unse-
ren anderen Unternehmun-
gen und Veranstaltungen 
gibt es unter www.boogie- 
angels.at oder unter office@
boogie-angels.at.

Die Boogie Angels Krems trainieren in Hadersdorf

NACHHALTIG ENERGIE TANKEN

www.humanus.at 

Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 800 - 1500 | Fr: 800 - 1200

Zeiselberg 25 – 3550 Langenlois 
M +43 (0) 664 88 67 76 18
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Viele gute Spiele im Früh-
jahr spülten den SC Haders-
dorf zum Abschluss der 
Saison 2016/17 vom 9. Tabel-
lenplatz in das obere Drittel 
der 1. Klasse Nordwest/Mitte.
Im letzten Saisonspiel gegen 
Großriedenthal (Ergebnis zu 
Redaktionsschluß noch nicht 
bekannt) kämpft die Kampf-

mannschaft um den 2. bis 
4.  Endrang. Unabhängig von 
der endgültigen Platzierung 
kann in jedem Fall von einer 
sehr guten Saison gesprochen 
werden. In der Winterpause 
musste man sich aufgrund 
der Abgänge (Putzgruber, 
Spuller, Kraft, Stoll) und der 
angespannten Kadersituati-

on, noch über das Thema Ab-
stiegskampf Gedanken ma-
chen und darauf vorbereiten. 
Die Mannschaft nützte die 
Vorbereitungszeit unter teil-
weise schwierigen Bedin-
gungen optimal und konnte 
schon im ersten und wichti-
gen Saisonspiel die Früchte 
ihrer harten Arbeit einfah-

ren. In einem packendem 
Auswärtsderby besiegte man 
Droß mit 7:5. In Gars erhielt 
man nach aufopferndem 
Kampf in der Nachspielzeit 
das unglückliche 1:1. Danach 
folgte mit den Heimnieder-
lagen gegen Hollenburg und 
Ruppersthal die einzige kur-
ze Schwächephase der Mann-
schaft. In den folgenden 8 
Spielen eroberte man sensa-
tionelle 19 Punkte und verlor 
nur das Auswärtsspiel beim 
Meister KSV Röschitz, was in 
der Rückrundentabelle den 
2. Platz bedeutet.
Wenige verletzte Spieler 
bzw nur 2 Gelbsperren tru-
gen einen wesentlichen Teil 
zur erfolgreichen Rückrunde 
bei. Mit Daniel Größ stellt 
der SC Hadersdorf auch den 
mit Abstand erfolgreichsten 
Torschützen der Liga. Die 
Entwicklung einiger junger 
Spieler in den letzten Mona-
ten kann man durchaus als 
beeindruckend bezeichnen.
Sollte der Level der Mann-
schaft gehalten und sogar 
noch das ein oder andere Pro-
zent herausgekitzelt werden, 
könnte der SC Hadersdorf in 
der nächsten Saison zu einem 
Spitzenteam in der 1. Klasse 
werden. Respekt und Aner-
kennung bis hin zu teilwei-
ser Ehrfurcht hat man sich 
in diesem Halbjahr bei den 
gegnerischen Mannschaften 
definitiv erarbeitet.

❙ U23
In der U23 konnte man die 
Punkteanzahl im Vergleich 
zum Herbst um 6 Punkte 
überbieten und beendete die 
Saison somit auf einem soli-
den 6. Platz in der 1. Klasse 
NW/Mitte. 
Die Berg- und Talfahrt fand 
aber auch im Frühjahr seine 
Fortsetzung. Absolut sehens-
werte U23-Spiele mit Siegen 
gegen Hollenburg, Großweik-
ersdorf oder einem 5:0 Heim-
sieg gegen den Titelkandi-
daten Sitzenberg/Reidling 

Großartige Rückrunde des SC Hadersdorf

Suchen: KundenbetreuerInnen für  
den Außendienst

Mit den Besten in die Zukunft. Als KundenbetreuerIn der Generali. 

Wir suchen für unseren Standort in xxxx leistungsorientierte und verkaufsstarke 
KundenbetreuerInnen für den Außendienst.

Zu den Hauptaufgaben zählen:
 – Aufbau, Ausbau und Weiterentwicklung von Kundenbeziehungen
 – Persönliche Beratung und Betreuung der Kunden vor Ort
 – Bedarfsgerechter Verkauf von modernen, innovativen Versicherungs- und   
  Vorsorgelösungen

Wir erwarten von Ihnen:
 – Kontaktfreudigkeit, Kundenorientierung, Einsatzbereitschaft
 – Selbstbewusstes Auftreten und ein hohes Maß an Eigenverantwortung
 – Freude am Verkauf, Lernbereitschaft und Selbstmotivation

Wir bieten Ihnen:
 – Selbstständiges Arbeiten mit attraktiver Zeiteinteilung
 – Überdurchschnittliche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 – Sozialleistungen und Benefits 
 – Ein leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen mit einem      
    Bruttoeinstiegsgehalt von jährlich mindestens € 20.774,59 

generali.at/karriere

Bieten: Aufgaben, die nach  
Kopf, Herz und Bauch verlangen.

Wir freuen uns über Ihre Online-Bewerbung auf der Generali 
Website unter generali.at/karriere.
Ihr Ansprechpartner: xxxx
Telefon: xxx

Unter den Flügeln des Löwen.

Mit den Besten in die Zukunft. Als KundenbetreuerIn der Generali.

Wir suchen für unseren Standort in Krems eine/n leistungsorientierte/n und 
verkaufsstarke/n KundenbetreuerIn für den Außendienst.

Sie bekommen die einmalige Chance zur/m NachfolgerIn von 
Herrn Bezirksinspektor Herbert Passecker aufgebaut zu werden.

Zu den Hauptaufgaben zählen:
 – Aufbau, Ausbau und Weiterentwicklung von Kundenbeziehungen
 – Persönliche Beratung und Betreuung der Kunden vor Ort
 – Bedarfsgerechter Verkauf von modernen, innovativen Versicherungs- und Vorsorgelösungen

Wir erwarten von Ihnen:
 – Kontaktfreudigkeit, Kundenorientierung, große Einsatzbereitschaft
 – Selbstbewusstes Auftreten und ein hohes Maß an Eigenverantwortung
 – Freude am Verkauf, Lernbereitschaft und Selbstmotivation

Wir bieten Ihnen:
 – Selbstständiges Arbeiten mit attraktiver Zeiteinteilung 
 – Individuelle Unterstützung durch Ihr Führungsteam
 – Überdurchschnittliche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 – Sozialleistungen und Benefits
 – Leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen*

Suchen: KundenbetreuerInnen für  
    den Außendienst

Ihr Kundenbetreuer der Generali Versicherung AG.

Herbert Passecker, Bezirksinspektor
Geschäftsstelle Krems, Wienerstraße 74, 3500 Krems 
M+43 676 8253 3530, herbert.passecker@generali.com

 – Leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen*
* Bruttoeinstiegsgehalt von jährlich
 mindestens EUR 21.700,00 (gem. KV)

 – Leistungsbezogenes, nach oben hin unlimitiertes Einkommen*

Interesse ? 

Wir fr
euen uns über Ih

re 

schriftl
iche Bewerbung an 

ronald.marchl@generali.com
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folgten immer wieder unzu-
friedenstellende Spiele, gera-
de bei Auswärtspartien. Von 
18 möglichen Heimpunkten 
im Frühjahr holte die U23 
des SCH mit 5 Siegen und 1 
Unentschieden 16 Punkte. 
Auswärts dagegen gelingen 
lediglich 6 von 21 möglichen 
Punkten. Auswärts muss man 
immer wieder vermehrt auf 
Spieler verzichten und somit 
bringt sich die Mannschaft 
selbst um eine mögliche bes-
sere Platzierung.

❙ Bericht Jugend
Auch heuer konnten wie 
schon im Vorjahr 3 Mann-
schaften am Meisterschafts-
betrieb teilnehmen. Die U10 
Mannschaft mit den Trainern 
Stefan Horky und Helmut 
Herz konnte im Frühjahr al-
le 8 Spiele gewinnen. Auch 
wenn dieser Bewerb ohne Ta-
belle gespielt wird, kann man 
hier von einem ausgezeichne-
ten Erfolg sprechen. 

Die U11 Mannschaft der 
NSG Lengenfeld/Hadersdorf 
spielt im Frühjahr im oberen 
Play Off um den Meistertitel 
mit und liegt vor der letzten 
Begegnung einen Punkt hin-
ter dem FC Tulln am 2. Tabel-
lenplatz. Die Trainer Rudolf 
Nagel, Franz Ettenauer und 

Helmut Pischinger haben 
auch hier hervorragende Ar-
beit geleistet. 
Nach durchwachsenen Spie-
len konnte die U13 Mann-
schaft einige Siege einfahren 
und belegt in der Endtabelle 
den 4. Platz. Ein grosses Dan-
keschön an die Trainer Franz 

Seitner und Kurt Holzinger 
für die geleistet Arbeit im Ju-
gendbereich.
Der Verein möchte sich auf 
diesem Weg bei den Betreu-
ern und auch bei den Eltern 
für ihren Einsatz und die Mit-
hilfe bei den Spielen recht 
herzlich bedanken. 

„De san

SEXY
und

DRUCKEN
kennan’s a! ”

Claudia Kainz,
Miss Niederösterreich 2014

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 
Telefon +43 (0) 2732 796 70 | office@schiner.at

Nach einer hervorragenden Frühjahrssaison lud das Präsidium des SC Hadersdorf die Spieler der U23 und der 
Kampfmannschaft, ebenso die Jugendbetreuer, die freiwilligen Helfer und den Vorstand zu Speis und Trank beim 
Abschlusstraining ein. Nach einem guten Essen wurde mit dem einen oder anderen Glas Wein auf den Erfolg in der 
abgelaufenen Meisterschaft angestoßen. Ein herzliches Dankeschön beim Präsidium für die tolle Unterstützung wäh-
rend der vergangenen Saison.
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Entenrallye
Die traditionelle Entenrallye 
des Sportclub Hadersdorf 
findet heuer am 14. August 
zu Gunsten der Jugend des 
SCH statt. Die Plastikenten 
werden sich wieder ein span-
nendes Rennen am Mühl-
kamp liefern. Dabei warten 
wertvolle Preise auf die 
Gewinner: Die ersten drei 
Preise sind Sparbücher mit 
€ 800.- (1.  Platz), €  500.- (2. 
Platz) bzw. €  250.- (3. Platz). 
Weitere (tolle) Sachpreise 
warten auf die Gewinner.  

Kommen Sie also einfach vor-
bei und unterstützen Sie die 
Jugend des Sportclub Had-
ersdorf! Mittagstisch gibt es 
bereits ab 11:00 Uhr bei der 
Neumayr-Brücke – Kreuzung 
Jubiläumsstraße / Kampzeile. 
Ersatztermin bei Schlecht-
wetter ist der 15. August. 
Lose sind ab sofort in der 
Sparkasse in Hadersdorf, in 
der Trafik Teufelhart-Hengs-
berger, sowie bei den Funk-
tionären des SC Hadersdorf  
erhältlich 

Franz Kominek GmbH
B e s t a t t u n g

Vertragsbestatter des Wiener Vereins

A-3483 Feuersbrunn, Kellergasse 1-2
Tel. 02738/22 77-0, Fax DW 77

Mobil: 0664/203 13 84, 0664/870 13 91

Kominek WA 1 2016.indd   1 27.02.16   10:29

Im Frühjahr fand die planmä-
ßige Jahreshauptversamm-
lung des SC Hadersdorf statt. 
Der neu gewählte Vorstand 
setzt sich aus folgenden Mit-
gliedern zusammen: Obmann 
Gerhard Maresch (Stv.: Mi-
chael Pasching), Kassier Hu-
bert Maresch (Stv.: Horst 
Eisenbock), Schriftführer 

Stefan Ramoser (Stv.: Lena 
Eisenbock), Sportlicher Lei-
ter: Thomas Knapp (Stv.: Karl 
Bernleithner).
Vorne von links: Thomas Knapp, 
Gerhard Maresch, Stefan Ramo-
ser; hinten von links): Michael 
Pasching, Karl Bernleithner, Le-
na Eisenbock, Hubert Maresch 
und Horst Eisenbock

Jahreshauptversammlung 
beim SC Hadersdorf
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Aus unserer Gemeindestube

Veranstaltungskalender
❙ 50. Parkfest
 1. bis 3. Juli 2016

❙ Eröffnung „Künstlerfreunde“
 2. Juli 2016

❙ Konzert im Park
 9. Juli 2016

❙ Feuerwehrfest Kammern
 13. und 14. August 2016

❙ 16. Entenrallye SC Hadersdorf
  14. August 2016, ab 11 Uhr
Ersatztermin 15. August 2016

❙ Seniorengrillfest Kammern
 20. und 21. August 2016

❙ Blutspendeaktion FF Hadersdorf
  23. September 2016,
16.00 bis 20.30 Uhr

werner consult ziviltechnikergmbh
leithastraße 10, 1200 wien, austria

tel +43 (1) 313 60-0, fax +43 (1) 313 60-800
wien@wernerconsult.at, www.wernerconsult.at

Eisenbahnplanung • Straßenplanung •  Flughafenplanung •  Konstruktiver  Ingenieurbau • 
Wasserbau • Baumanagement Tiefbau • Baumanagement Hochbau
  

Planmäßig zum Erfolg.

Salzburg HauptbahnhofPersenbeug, Hochwasserschutz

Salzburg Hauptbahnhof

Salzburg Hauptbahnhof

Wien, Generalsanierung Finanzamt

Belgrad, Sava-Bridge South Approach Roads 

Ehrungsliste bis Oktober 2016
Datum Jubiläum Name Straße Ort

02.08. 65 Böhacker Anna Ortsstraße 9 3493 Kammern

09.08. 50 Morawec Andrea Dr. Koch-Hof 393B7 3493 Hadersdorf

12.08. 65 Hengsberger Maria Weinbergstraße 15 3493 Kammern

14.08. 50 Herz Helmut Schillerstraße 28 3493 Hadersdorf

14.08. 50 Kolm Karl Jubiläumsstraße 22 3493 Hadersdorf

14.08. 75 Popp Franz Badsiedlung 32/1 3493 Hadersdorf

16.08. 75 Groll Helmut Badsiedlung 26 3493 Hadersdorf

20.08. 70 Schieder Marie Wiener Straße 15 3493 Hadersdorf

21.08. 65 Berner Leopoldine Dr. Koch-Hof 393 A 2 3493 Hadersdorf

22.08. 60 Krammer Franz Paschinggarten 3/2/1 3493 Hadersdorf

24.08. 65 Posnicek Gottfried Pfarrsiedlung 25 3493 Hadersdorf

27.08. 55 Fandl Elisabeth Dr. Koch-Hof 393B18 3493 Hadersdorf

28.08. 80 Riedl Gisela Missonstraße 14 3493 Hadersdorf

30.08. 65 Höfi nger Walter Diendorfer Weg 1 3493 Hadersdorf

31.08. 60 Knapp Hermine Paschinggarten 2/1/4 3493 Hadersdorf

05.09. 90 Annessi Maria Roseggerstraße 3/1 3493 Hadersdorf

11.09. 65 Schweitzer Elisabeth Pfarrsiedlung 18 3493 Hadersdorf

20.09. 50 Maresch Gerhard Pfarrsiedlung 15 3493 Hadersdorf

25.09. 55 Hauer Harald Dr. Koch-Hof 393F6 3493 Hadersdorf

25.09. 70 Trondl Waltraud Wiener Straße 16 3493 Hadersdorf

27.09. 55 Rannicher Werner Jubiläumsstraße 9 3493 Hadersdorf

28.09. 65 Lengenfelder Helene Badsiedlung 5/1 3493 Hadersdorf

29.09. 70 Linz Herma Ortsstraße 26 3493 Kammern

04.10. 60 Keller Peter Hauptplatz 9 3493 Hadersdorf

05.10. 60 Stary Maria Hauptstraße 24 3493 Kammern

06.10. 55 Zankl Erna Feldgasse 17 3493 Hadersdorf

11.10. 55 Berghauser Doris Wohnpark 1/8 3493 Hadersdorf

15.10. GHZ Putzgruber Karl und 
Ingrid

Weinbergstraße 13 3493 Kammern

17.10. 85 Ettenauer Gertrud Waggerlstraße 8 3493 Hadersdorf

17.10. 55 Maier Brigitte Hauptstraße 29 3493 Kammern

18.10. 50 Merdzani Redzep Pfarrsiedlung 37 3493 Hadersdorf

18.10. 60 Reinberger Karl Hauptstraße 17 3493 Hadersdorf

26.10. 75 Bruckner Walter Badsiedlung 13 3493 Hadersdorf

26.10. 90 Pfeifer Siegfried Mühlgasse 8/1 3493 Hadersdorf

27.10. DHZ Hietl Franz und Maria Sportgasse 6 3493 Hadersdorf

28.10. EHZ Rauscher Rupert und 
Helga

Schillerstraße 4 3493 Hadersdorf

28.10. 60 Schuster Erich Ortsstraße 32 3493 Kammern
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• besonders leise
• einfache Reinigung
•  Smoothies, 

Crushed Ice oder 
gehackte Zutaten 
(3 Automatik-
programme)

• Glasblender
•  Zubehör: 

 Smoothie-Filter 
und Zerkleinerer

Der SilentMixx von Bosch
mixt, zerkleinert und püriert besonders kraftvoll

€ 109,95
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❙ Oberliga D
Unsere 1. Mannschaft spielt 
in der 3. Leistungsstufe, 
der Oberliga im NÖ Tisch-
tennis. Im Team sind Josef 
 Faigl, Walter Wagner, Martin 

Scherz und nach dem Ausfall 
(krank) von M. Scherz auch 
mit Erwin Birringer in den 
letzten Spielrunden. Dabei 
konnte noch der 7. Tabellen-
platz geholt werden.

❙ Unterliga Nord/Mitte
Die 2. Mannschaft belegte in 
der Endtabelle den 2. Rang.

❙ 1. Klasse Nord/Mitte
Von 18 Spielrunden konnten 
16 gewonnen werden und das 
bedeutete klarer  MEISTER 
in der 1. Klasse für das 3. Ha-
dersdorfer Team mit Her-
mann Schauhuber, Thomas 
Wurmauer und Kurt Karas 
(Ranglistenerster). Damit 
konnte der Aufstieg in die 
Unterliga geschafft werden.

❙ 2. Klasse Nord/Mitte
Ohne ein einziges Match 
zu verlieren holte auch die 

4.  Mannschaft den Meister-
titel in der 2. Klasse. Auch 
hier konnte mir Hans-Peter 
Grohmann der Ranglisten-
erste gestellt werden. Bei der 
4.  Mannschaft wurden Roll-
stuhlspieler Wolfgang Zottel 
(17.), Günter Einsiedl (8.), 
Hans-Peter Grohmann (1.) 
und Alexander Hipfl (6.) ein-
gesetzt.

❙ 3. Klasse Nord/Mitte
Bei der 5. Mannschaft sind 
alle weiteren Spieler des 
Vereins im Einsatz, wie Alois 
Fuchs, Jürgen Wendtner, Tho-
mas und Walter Völker, Fabi-
an Sommer, Friedrich Kopi-
tar bzw. Josef Schmid.

❙ Hobbyspieler und 
„ältere Generation“ 60+

sind jeweils am Montag von 
17.15–19.00 Uhr im sportli-
chen Einsatz. Derzeit nehmen 
bis zu zehn Hobbyspieler das 
Vereinsangebot Tischtennis 
an.

❙ Jugendliche
Jugendliche (ab 3./4. Volks-
schule) werden jederzeit 
aufgenommen und können 
beim JUGEND-Training den 
Tischtennissport erlernen. 
Immer am Freitag von 17.00-
19.00 Uhr unter Leitung des 
erfahrenen TT-Instruktors 
Hans-Peter-Grohmann oder 
einem Vereinsfunktionär. 
TT-Sommerpause ist ab Mitte 
Juni und erst mit Schulbe-
ginn im Sept. 2016 wird das 
Training wieder aufgenom-
men.

UTTC Hadersdorf

Erwin Birringer, Martin Scherz, Walter Wagner, Josef Faigl

Erwin Birringer, Herbert Scherz, Josef Salmhofer

Thomas Wurmauer, Kurt Ka-
ras, Hermann Schauhuber

Hans-Peter Grohmann, Günter 
Einsiedl, Alexander Hipfl; vor-
ne: Wolfgang Zottel (Rollstuhl-
spieler)
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Beide Varianten sind möglich:

Bei großen Logo-Größen und wenn Verlauf technisch 
möglich,dann Verlauf in den Farb-Punkten einsetzen, 
sonst Farbe �ächig anwenden.

LOGOS
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Unsere Vereine berichten

Auch mit der „Neuen Mittelschule Grafenegg“ wurde eine Kooperation in Sachen Tischtennis eingegangen – nach einem Testtraining 
im Mai wird nun ab Herbst Tischtennis in der Schule am Nachmittag angeboten. Nähere Info dazu gibt es auch bei Herbert Scherz, Tel. 
0664/6143967.

Kooperation mit der Neuen Mittelschule Grafenegg




